
Der deutsche Urtext des Landfriedens von 1235. 467

überzeuget, als reht ist, der 
ist in den selben schulden, 
und sol man über in rihten 
als uber einen ahter. Ent­

5 redet er sich aber, als reht 
ist, zen heiligen mit siben 
sentbarn mannen, daz er 
niht en wesse, daz er ein 
ahter was, er sol unschul­

10 dich sin. Swo man verbie­
tet oder angrifet einen ahter, 
den sol niemen weren. Swer 
den wert, wirt er des uber­
redet, als reht ist, daz er in 

15 wizzenlichen hat gewert, der 
sol in den selben schulden 
sin, und sol man uber in 
rihten als uber einen ahter.

convictus fuerit, tanquam pro­
scriptus puniatur, nisi sep­
tima manu sinodalium homi­
num integri status ignoran­
ciam suam primo declaret. 
Ubicumque proscriptus inter­
dicitur vel invaditur, a ne­
mine defendatur. Et si quis 
eum scienter defenderit et 
de hoc legitime convictus 
fuerit, eadem culpa teneatur 
et tanquam proscriptus iudic 

etur.

Z. 1 uberziuget] so 0 1; ‘überzeuget’ R 3; ‘ubirredet’ W; ‘über­
wunden’ B; 'uberwiset’ Weil. II; ‘bezuget’ R 1. 2. als reht ist] 
Weil. II. hat dafür Anderes, der ist — schulden] so 0 1; ‘er (her) ist 
— schulden’ B, W; fehlt R, Weil. II. Z. 3 und sol man] ‘man sol’ R. 
Z. 4 als] ‘sam’ 0 1. ahter] so habe ich stets entsprechend der Schreib­
weise von M und ebenso ‘aht’ statt der umlautenden Formen 'aehter, 
aeht, achter’ etc., welche die Hss. ausser Weil. II haben, geändert. 
Entredet er aber sich] ‘Entredet er sich’ B; ‘Untredit he abir sich’ 
W; ‘Entredet aber er sich’ Weil. II; ‘Ist aber daz er sich des entredet’ 
0 1; ‘Mag aber er sich entreden (untreden)’ R. Z. 5 als reht ist] so nur 
0 1, W; fehlt sonst; ‘vor dem rihter’ fügt noch hinzu 01. Z. 6 zen hei­
ligen] so sonst M; ‘uff (auf) den h.’ Weil. II, 0 1; Hinter ‘mannen’ erst: 
‘ze den h.’ B, und ebenso ‘zu den h.’ W; fehlt R. mit siben] ‘selb­
subende’ Weil. II. Z. 7 sentbarn] so früher M; ‘sentberen’ R2; ‘seint­
baren’ W; ‘semparen’ B; ‘semper’ Weil. II; ‘sempaerr’ R 3; ‘unbe­
sprochen’ 0 1. daz er niht en wesse] ‘daz er niht wesse’ 0 1; ‘daz 
er es niht en wesse’ R 3; ‘daz er nicht ene wizte’ R 2; das he nicht 
en wisse’ W; ‘das er nicht wisse’ B; ‘das er en wüste’ Weil. II. Z. 9 er 
sol unschuldich sin] so R 3; ‘so sol er unschuldich sin’ 0 1; die übrigen 
haben wörtlich wie R 3. Z. 10 Swo man u. s. w.] so W, 0 1; ‘Wo’
B, Weil. II; ‘Swer dichaeinen aehter wert oder schirmet, swa man in 
angrifet, wirt er des bezeuget ze reht, man sol über’ u. s. w. R 3 (und 
wörtlich R 1. 2). verbietet u. angrifet einen ahter] ‘verbite und an­
griffe aeinen aehter’ 0 1; ‘angrifet ein aehter’ Weil. II; 'den echter 
vorbutet odir angrifet’ W; ‘in verhüttet oder angriffet’ B. Z. 12 den 
sol — Swer den] 'dem sol n. w., wer im’ Weil. II. Swer den wert — 
ahter] so (doch ‘aehter’) 0 1 und mit geringen Abweichungen auch W; 
B hat ebenso, aber ‘uberwunden’ statt ‘uberredet’; stärker weicht Weil. II 
ab, wo ‘uberkomen’ statt ‘uberredet’ steht.


